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Objekt: Blumenbinderinnen (Drei
Mädchen aus Genzano)

Museum: Kulturstiftung Sachsen-Anhalt -
Kunstmuseum Moritzburg Halle
(Saale)
Friedemann-Bach-Platz 5
06108 Halle (Saale)
(0345) 21 25 90
kunstmuseum-
moritzburg@kulturstiftung-st.de

Sammlung: Gemäldesammlung

Inventarnummer: MOI00253

Beschreibung
Die Studie entstand während der Italienreise Carl Blechens, vielleicht direkt in Genzano. Die
in Rom lebenden Künstler besuchten wegen des nahe gelegenen Nemi - Sees gern diesen
Ort. Auch nahmen sie an den Blumenfesten dort teil. Die Tätigkeit der drei dargestellten
Mädchen ist traditionell in die Bräuche der Stadt eingebunden.
Blechen ordnete die Gestalten als ungleichmäßiges Dreieck in einem Rund an. Die Studie ist
in breiten Pinselstrichen angelegt. Die hellen Reflexe, die der Maler als Einwirkung des
Sonnenlichtes setzt, bringen die rosa Farbtöne der Kleidung zum Leuchten. Die Gesichter
der Mädchen sind als Flecken wiedergegeben. Ihre Individualität verschwindet in der
farblichen Erscheinung. Die Studie hat in Blechens Schaffen einen besonderen Stellenwert.
Mit der spontanen Umsetzung des Eindruckes beschritt der Künstler neue Wege, die sich
von genrehaften Darstellungen oder dem symbolischen Menschenbild seiner Zeitgenossen
unterscheiden.
Bezeichnet u. l.: No 3 Genzano

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Leinwand
Maße: 20 cm x 18,5 cm

Ereignisse

Gemalt wann 1829
wer Carl Blechen (1798-1840)
wo

https://st.museum-digital.de/object/1368


[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte
• Blume
• Gemälde
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